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Bum I. Wufluft 1920
(£in îP c c î s I î c 5 suc Steuer" ber Wahrheit)

Clockenläuten? ffceubenfeuec?
£s roicb einem nicbt geheuer,
Denkt mon an bie fFefffaffabe.
IDcinoenö nötigen mäc' beuec,

Daf} g e ce ebt mal roürb' bie Steuer,
Oie konfus im böcbffen ßrabe.

tBlaubt nuc nicbt, ibc Steuer-ifflänner,
Daf} ollein ibc feib bie {Kenner

Solcher Ungerechtigkeiten.
£s gibt manebe Bablennennec,
Die oom Banuar sum Banner
ffliffen um bie Scbnöbigkeiten.

y\Uütüe ßeirachrungen
Sas Ift die Seit der fauren ©urken,
die Sage, roie man fagt, des Bunds,
das ijt die 3elt der 2<onferen3en,
des Schroel3er- und des Sölkerbunds.

©s können nichts dafür die ©urken,
fie reifen halt 3U Ihrer 3eit.
Sas Sauere hat feine ©runde
in hausfraulicher 3ärlllchkelt.

(ind roenn die Giebe der Srau Sonne

gerade auf den ßundsftern fällt,
fo Ift doch er nicht daran fchuldig,
roenn ßit>e nun regiert die 2Self.

Sasfelbe gilt beim Schroei3erlande.
ßält es fein Seft am 1. 2iugft,
fagt felbft der Sremde: Sie ©efchichte

beftimmt die Sache, gel da fchaugft?

ßingegen diefe Konferenjenl
Sie ftürjen den Kalender um.
Klan roird nicht durch die ßundstagshitje,
oon Konferen3en roird man dumm.

Sie 3iehen fleh mit ihrer Schroüle
durchs gan3e liebe lange gahr.
Kun roird auch ©enf noch ausgetrocknet.
Ser ©eift, der ift es fchon fürroahr.

Abraham a Santa Clara

<£c rauf es toiffen

©ohn (beim 2Jnblick eines fiod^eits-
paares) : 23ater, roarum trägt die Ôrau
ein roeifjes 2<leid und der 2ïïann ein

gan3 fchroarçes mit fchroarçem Silinder?
23 a ter: 225ie kannft du nur fo einfällig

fragenl Ser Geidtragende mujj doch

immer fchroar3 gekleidet feint grois

Das fpueftge Parlament
Seutfch-Oefterrelch bleibt fich treu,
Kuch ohne Klonarchie,

gm ßohen ßaus geht's 3U,

2Sie unterm lieben Sieh.
So rourde kür3llch hört 1

Sie Sihung grob geftört.
Klan fchimpft fi* tot, fo gut es geht

Klan belfert, krähll
Und roenn man nicht mehr krähen kann.

Spuckt man fich an,
2flle es gefchah dem Sriedemannl e

Dumme $tage
(Klbisgülli- Kachklang)

Su, ßeiri, roarum fait me äigetli
Zudefladt?"

28iH's e 23udedorf ifcht 1"

{Der ba bot, in beffen ßarten
tBuckt mon nicbt unb feine tRacfen.

iJnb finb's eeft gar ifflillionen
(Die -roer's glaubt! - mit Scbroeif} erfpar=
Darf erßnab' oorfRecbt erroarten. [ten"!)
tfiöcbfte fieccen muf} man febonen!

Scbonte man fie nicbt bie ßiebecn,
CDäce bacauf su ecroibecn,

Daf} mebc fielt» roäc' in ben Wolfen,
Bn ben hoben unb ben niebecn,
Docb man kennt fieb untec ßeübeen

Unb roill fünf gecab fein laffen!

Die migglüefte Ktofrcrjuglete
Sas roar oom frommen Klofter
der Saler ©abriel,
der dachte, im Schroel3erlande

Ift's auch fchön, meiner Seel!

2So fieht es denn gefchrieben,
bleib' du im Sagernland?
geh kann ja aud» oerfchieben
der andere hlejj Srand.

Gr fei aus Sern gekommen,
ein fpekulatloes ßaus.
O fchaut, das Klofler roandert,
das Klofter, das 3leht aus!

(ind als fle kamen nach Glndau,
der Stadt am Sodenfee,
da kontrollierten die Söllner
Klatratjen und Klflen o roeh 1

Sie fanden profane ©üter
dicht neben dem heiligen Oel,

fie fanden Silber und Koten,
fogar einen Kaffael.

©s ging in die Klillionen.
Sa nahm man unter Serfchlufj
die Satres famt Konforten.
O Sonlfacius!

Sas fchöne Schroei3erreisli,
die Süglete oerhunît!
Srot) Seten und Kaflelen,
das Srommfeln roar umfunft!

©s roaren halt immer Sarbaren
die Söllner feit alter Seit,
fie haben keinen Kefpekt nicht,

Kefpekt oor der ©eifilichkeit. sips

Kindermund
Sas oon der 23iehfeuche heimgefuchte

Sorf 2. roird oon einem 2teroplan tra-
oerfiert. 2tn der Peripherie des Sorfes
angekommen, macht der 2tpparat plötjlich

kehrt und fliegt in gleicher Kichtung,
roie er gekommen, 3urück. 3n diefem
2TZoment ruft ßansli, der den 2Ieroplan
aufmerkfam beobachtet hat, feiner 2Tlut-

ter: 2ïïamma, 2ïïamma, lueg, d'r Slüger
mueß roieder 3'ruck, är het d' Süejj nid
roelle roäfche!" s,

ileberfetjung
genen Sufland, Sreunde feht
2öo fl* alles um fl* dreht,
Srunter, drüber, roechfelnd geht,
2So nichts recht am Slatj mehr fteht,
ßelf3t man Schroindel ruffifch i Soroiet.

2JbiS3ett

D, fie febroören boeb unb teuer,
tëar beim £ib, es fei bie Steuer
Diel w boeb noeb ausgefallen!
Diefe Cügenroieberkäuer
Sollt' beim Schopf man packen beußr,
Beigen fie aucb ibce fKcallen.

Dann eeft mag man docken läuten,
Dann roicb Stols bec Cag bebeuten;
Dann hilft jebec Caften tcogen,
ßlübn fie aucb ben onbecn Ceuten.

D, roie roie uns olle feeuten,
tKom's fo roeit einft nicht aum fagen!

flcbellpallet

traurig
©s kam der traurige" Slatten
gn die traurigfte Semokratie,
Kls trauriger ßandelsoertreter
Ser traurigen Soroietrie.

©r machte gleich "kund und 3U roiffen"
Klit riefig traurigem ©hlck,
Safj er fich nun traurig enthalte,
Ser traurigen Solitik.

Sann ging er traurig nach Ölten,
Su leiten den Kioskauer Sag,
(ind traurig ergriff «r die Geltung
Ses Sromachos-Srauer-Serlag.

Sor 3roeitaufend traurigen Schroel3ern
ßetjt traurig in Sürich der ßeld.
Spricht traurig oom traurigen Kufjland,
Sem glücklichften" Cande der 28elt.

gn den traurigen Kationalrat
©eht er dann traurig fogar,
©ehl traurig 3um Streike nach Karau
Kls traurigfter Klandatar.

Und 's traurigfte an der ©efchichte
Som traurigen Slatten" 's ift klar
gil. dafj das ganje ©edichte
Sroar traurig ift aber roahr.

23lruroarrurDol3

©djerjfrage
2Selches 23olk hat die gefchicktefïen

Slieger?"
Sie Ghinefenl"

"

Sja! Ss find alles ©ohne des

ßimmelsl" m

Die üenus und die £aus
2öas einer, der oerliebt, empfindet
Kls herrlichen Kugenfchmaus,
Sas alles geniefje ich gleichfalls
(ind bin doch nur eine Caus. e

Grkönige find jetjt
übel dran,

©ind manchmal mit
2ïïoneten und
ohne,

Clnd machen
gelegentlich SKaffen-

flurç
Sur 2ïarrenkappe

roard die 2<roneI

Lum l. Nugust !920
(Lin i?rel'5>ied zur Steuer" der Wakrkeit)

Slockenläuten? Lreudenseuer?
L5 wird einem nickt gekeuer.
Denkt man an die Lestsassade.

Dringend nötiger wär' keuer.
Das; gereckt mal würd' die Steuer,
Die Konsu5 im köcksten Grade.

Glaubt nur nickt, ikr Steuer-Männer,
Das; allein ikr seid die Kenner
Solcker lllngerecktigkeiten.
L5 gibt mancke ZZaklennenner,
Die vom Januar zum Jänner
Wissen um die Lcknödigkeiten.

Aktuelle Verachtungen
Das Ist cile 5Zelt cier sauren Gurken.
clle Tage, wle man sagt, cles Kuncis,
clas Ist cile 5ZeIt cler Ronserenzen,
cles Sckweizer- unci cles Böikerbuncls.

Es können nickts ciosür clie Gurken.
ste reifen kalt zu Ikrer 5Zeit.

Das Sauere kat seine Grüncie
In kausfraulicksr IärlIIckkeit.

Un6 wenn clle Liebe cler Srau Sonne

geracle auf «len Kunclsstern säilt.
so ifl clock er nickt ciaran sckulcllg,

wenn Kitze nun regiert clie Welt.

Dasselbe gilt beim Scbwelzerlancle.
KS» es sein Sest am I. Äugst.
sagt selbst cler Sremcle: Die Gesckickte

bestimmt c»s Sacke, gel cla sckaugst?

kZingegen cliese Ronserenzenl
Die stürzen clen Ralencler um.
Alan wircl nickt clurck clie Kunclstagskitze.

von Konferenzen wlrcl man clumm.

Sie zieken stck mit ikrer Sckwüle
clurcks ganze liebe lange Iabr.
Aun wlrcl auck Genf nock ausgetrocknet.
Dsr Geist, cler Ifl ss sckon sürwanr.

Cr muß es wissen

Sokn (beim Anblick eines kZocbzeits-

paares) : Aater. warum trögt ciie Srau
ein weißes Aleicl uncl cler Alann ein

gonz scbrvarzes mit scbwarzem Iiliricler?
Dater: Wie kannst clu nur so einsaitig

sragsnl Der Leicitragencie muß clocb

immer scbwarz gekieiciet sein! Ià
Vas spuckige Parlament

Deulsck-Oesterrelck bleibt stck treu.
Auck okne Alonarckie.

Im Koken Kaus gekl's zu.

Wie unterm lieben Dieb.
So wurcie kürzlick börti
Dis Sitzung grob gestört.

Alan scbimpst stck tot. so gut es gekt
Alan belfert, kräkll
Uncl wenn man nickt mekr Kraken kann.

Spuckt man stck an,
Wie es gesckak «lern Srleclemannl -

Summe Frage
(Aldlsgüili-Aackklang)

Du. Keiri. warum sait me äigetii
Buclestaclt?"

WM's e Bucleclors iscbt!"

Wer da kat, in dessen Garten
Guckt man nickt und seine Karten.

îlnd sind'5 erst gar Willionen
(Die-wer'5 glaubt! - mitLckweisi ersvar-
DarserGnad' vor Keckt erwarten, lten"!)
Mckste Zerren mus; man sckönen!

Sckonte man sie nickt die Liedern,
Wäre daraus zu erwidern,
Dah mekr Geld wär' in den Kassen,

Zn den koken und den niedern,
Dock man kennt sick unter Brüdern
lllnd will süns gerad sein lassen!

vie mißglückte Rlosterzüglete
Das war vom srommen Riofler
cler Pater Gabriel,
cler clackle, im Sckwelzeriancle
Ifl's auck sckön, meiner Seell

Wo siekt es clenn gesckrieben.
bleib' ciu Im Banernlancl?

Ick kann ja aucti oersckleden
cler anclere bieß Branci.

Er sei ous Bern gekommen.
ein spekulatives Kaus.
<Z sckaut. clas Riofler wanciert.
cias Riofler, cias ziekt aus!

Uncl als ste kamen nack Linclau,
rler Staclt am Bociensee,
cla konlrollierien ciie Zöllner
Alalratzen uncl Risten o wek I

Sie fanclen prosane Güter
clickt neben clem kelllgen (Zel,

ste fanclen Silber uncl Noten,
sogar einen Rassael.

Es ging in cile Aliilionen.
Da nakm man unter Aersckluß
clie Paires samt Ronsorten.
O Bonisaciusl

Das scköne Sckwelzerrelsli,
ciie 5ZügIete verkunztl
Trotz Velen unci Raflelen.
clas Srommsein war umsunstl

Es waren kalt Immer Barbaren
ciie 5Zöiiner seit alter J-I«.
ste baden keinen Respekt nickt.

Respekt vor cier Geistllckkelt. gips

Rinöermunö
Das von cler Aiebseucbe keimgesucbte

Dors L. wirci von einem Aeroplan tra-
versiert. An cler Peripberie cies Dorfes
angekommen, macbt cier Apparat plöhlicb

kebrt uncl fliegt In gleicber Ricbtung.
wie er gekommen, zurück. In ciiesem

Aloment rust Kansli. cier cien Aeroplan
aufmerksam beobacbtet bat. seiner Alutter:

Alamma. Alamma. lueg. ci'rSIllger
mueß wiecler z'ruck. är bet cl' Süeß nicl

weile wäscbe!" s.

Uebersetzung
Jenen !Zuflanc>. Sreuncie sekt

Wo stck olles um sick rlrekt.
Drunter, clrüber, weckseincl gekt,
Wo nickls reckt am Platz mekr stekt,

Keißt man Sckwinciel russtsck I Sowiet.
Adisz-tt

D, sie sckwören Kock und teuer.
Gar beim Lid, e5 sei die Steuer
Viel zu Kock nock angefallen!
Diese Lügenwiederkäuer
Sollt' beim Sckovf man parken keuer,
Zeigen sie auck ikre Krallen.

Dann erst mag man Glocken läuten,
Dann wird Stolz der Tag bedeuten-
Dann kilst jeder Lasten tragen,
GIllkn sie auck den andern Leuten.
D, wie wir un5 alle freuten,
Käm'5 so weit einst nickt zum sagen I

iliedeilpàr

Traurig
Es kam cler .traurige" Platten
In clle traurigste Demokratie.
Als trauriger Kcmclelsvertreler
Der traurigen Sowletrie.

Er mackte glelck "Kuno uncl zu wissen"
Allt riesig traurigem Ekick.
Daß er stck nun traurig entkalte,
Der traurigen Politik.

Donn ging er traurig nack Ölten.
5Zu leiten clen Moskauer Tag.
Uncl traurig erg'iss er 6!« Leitung
Des Promackos Trauer-Berlag.

Bor zweltausenci traurigen Sckwelzern
Keht traurig in 5Zürick cier K-Ici.
Sprickt traurig vom traurigen Rußlancl,
Dem .glückllcksten" Lancle cler Welt.

In cien traurigen Nationalrat
Gekt er clann traurig sogar,
Gekl traurig zum Streike nack Aarau
Ais traurigster Alanclatar.

Uncl 's traurigste on cter Gesckickte
Bom traurigen Platten" 's Ist klar
Ist, claß clas ganz« Geciickte
îZwar traurig Ist aber wakr.

Wiruwarruwolz

Scherzsrage

Welcbes Volk kat clie gescbicktesten

Slieger?"
Die Chinesen!"

"

Tja! Es sincl alles Söbne cles

Kimm ei sl" k!

Vie Venus unö öie Laus
Was einer, cier verllebt, empsinclet
Als berrilcken Augensckmaus,
Das alles genieße Ick gleickfalis
Uncl bin clock nur eine Laus. -

Exkönige slncl jeht
übel ciran.

Sinci mancbmal mit
Aloneten uncl

obne.
tUncl macben

gelegentiicb Rassensturz

Lur Aarrenkappe
warcl clie Arone!
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